
 

 358 

 

Abb. 106: Grabstein von Jakob Wortsmann  
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Hier liegt geborgen 
 

der verehrte Jakob, 
Sohn von Herrn Salomon 

Levi Worts- 
mann von hier. Er verstarb 

am Sonntag, 23. Schewat und wurde begraben 
am Montag, 24. Schewat im Jahr 

621 n.d.kl.Z. 
 

Seine Seele sei eingebunden in den Bund des Lebens. 
    

Sterbetag: 3. Februar 1861 
 

Lt. Sterberegister wurde Jakob Wortsmann  
65 Jahre alt, sein Geburtsjahr war demnach 1796. 

 
In den Matrikeln von 1820 ist die 1751 geborene Esther Wortsmann  

unter der Ortsmatrikelnummer 12 aufgeführt.  
Ihr Ehemann scheint zu dieser Zeit bereits verstorben gewesen zu sein.  

 
Als Kinder sind vermerkt: Maria Anna (geb. 1778) verheiratet zu Frensdorf, 

Mantel (1781), Joseph (1790), Jacob (1794) und Samuel (1796).  
Jakob arbeitete zunächst als Gehülfe seiner Mutter beim Hausierhandel  

mit Schnittwaren im Landgerichtsbezirk Burgebrach, später verdiente  
er sich seinen Lebensunterhalt als Webergeselle. 

Sein Bruder Samuel war Maler in der Porzellanfabrik Reichmannsdorf . 
 


